Stellungnahme der Gesellschaft zur Erhaltung des Naturerbes von Slowenien (DONDES)

(Zusammenfassung von Rolf Strojec Juli 2011)  

1. Kommentar zum Artikel 565 des vorgeschlagenen Energie-Gesetzes, mit dem das Verbot zum Bau und zur Rekonstruktion von Energieanlagen auf dem Abschnitt von der Quelle des Flusses bis zur Mündung der Idrijca in Most na Soci aufgehoben werden soll. 

Der genannte Artikel des Gesetzes könnte die wichtigsten natürlichen Funktionen des Soca-Fluss und seiner Nebenflüssen erheblich untergraben und irreversibel verändern. Die Soca ist ein natürlicher Schatz von nationaler Bedeutung. Zusammen mit den Nebenflüssen ist sie nach den Kriterien der Natur der wertvollste unter allen slowenischen Flüssen. Sie ist bereits durch eine übermäßige Aufnahme von Flusskies zu kommerziellen Zwecken bedroht. Mit den geplanten Wasserkraftwerken auf der Soca und ihrer Nebenflüsse würde der gesamte Wasserhaushalt stark verändert werden und die meisten der biologischen Eigenschaften des Flusses Soca. Der geplante Eingriff ist eine Gefahr für die Erhaltung der Natur im Nationalpark Triglav. Das Soca-Einzugsgebiet ist ein komplettes und sehr verbundenes natürliches System. Der Bau neuer Wasserkraftwerke in dem Abschnitt des Flusses und seiner Nebenflüsse würde die "herrliche Tochter der Berge", wie sie der Dichter Gregorčič nannte, in ihrem Wesen zerstören. Die Soca hat eine große kulturelle und symbolische Bedeutung und ist die Basis für den nachhaltigen Tourismus im Soča-Tal. Das Gesetz über den Schutz der Soca und ihrer Nebenflüsse aus dem Jahr 1976 berücksichtigte das Bewusstsein der Menschen zum  Schutz des wertvollen Naturerbes, um sie für künftige Generationen zu bewahren. Die Gesellschaft DONDES plädiert  energisch gegen die Bestimmungen des Artikels 565 und verlangt seine vollständige Entfernung aus dem Gesetz.

Darüberhinaus wendet sich DONDES gegen die Artikel 493 und 494 (Möglichkeit der Enteignung von Flächen für Energieanlagen) und gegen unzureichende Beteiligungsformen der Bevölkerung in den Artikeln 502 und 503. Die Stellungnahme schließt süffisant:

Wir hoffen, dass unsere Kommentare ernst genommen werden und wünschen, dass in Zukunft so wichtige Gesetze nicht noch einmal in öffentlicher Sitzung in der Mitte der Sommerferien angesetzt werden. 
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Mit freundlichen Grüßen, Dr. Torkar Gregory, Präsident der Gesellschaft

